
Landesprogramme 
„Die gute gesunde Schule“



- Von den Soester Thesen zur schulischen Gesundheitsf örderung zu 
den Landesprogrammen „die gute gesunde Schule“ -

1993 1997 2000 2002

Soester
Thesen

1991

§ 20 SGB V

ab 2005 2008

Settingansatz     Netzwerke                    Bildung und   Landesprogramme
Schule/Partner                Gesundheit        Bildung und Gesundheit



� Alter Wein in neuen Schläuchen?

� Was ist das Neue an den Landesprogrammen?

� Worin bestehen die Unterschiede zu den bisherigen Projekten der 

Gesundheitsförderung?

� Welche Perspektiven eröffnen die Landesprogramme für die 

schulische Gesundheitsförderung?

� Welchen Beitrag können die Landesprogramme zum Abbau sozial 

bedingter Ungleichheit der Gesundheitschancen leisten?
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Landesprogramme der guten, gesunden Schule



Dr. Rüdiger Meierjürgen

15. Kongress Armut und Gesundheit

4. Dezember 2009 in Berlin



… knüpft an die Erfahrungen des Landesprogramms „OPUS-NRW-
Netzwerk Bildung und Gesundheit“ an.

… baut auf der Konzeption der „guten gesunden Schule“ auf.

… versucht einen Brückenschlag zwischen Bildung und Gesundheit.

… bündelt und vernetzt die Ressourcen der verschiedenen Träger.

… erstreckt sich auf die Teilprogramme „Schule“ und „KiTa“. 
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Das Landesprogramm NRW „Bildung und Gesundheit“
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1. Unterrichtsentwicklung

2. Kooperatives Lehren und Lernen

3. Schülerkompetenzen fördern und 
beurteilen

4. Gutes Schulklima
5. Qualitäts- und gesundheits-orientierte 

Schulführung

6. Ressourcenorientierte 
Personalentwicklung

7. Gemeinsame Qualitätsziele
8. Qualitätskonzept

9. Feedback und Selbstbeurteilung

10. Evaluation und Schulentwicklung
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Gute Leistungen 
und Ergebnisse

Gute Prozesse in 
Lernen, Unterricht 

und Schule

Gesundheit und 
Wohlbefinden

Schritte zur guten, gesunden  Schule



� Verbesserung der Bildungsqualität in KiTa und Schule

� Verbesserung der gesundheitlichen Situation aller Personen in KiTa 

und Schule

� Förderung des Gesundheitsverhaltens und –erlebens sowie der 

Gesundheitseinstellungen und des Gesundheitsbewusstseins der 

Personen insbesondere in den gesundheitlichen Problembereichen 

Bewegung, psychische und soziale Gesundheit, Ernährung und 

Sicherheit

� Eine verstärkte Integration der Gesundheitsförderung und Prävention 

in die Bildungswissenschaften und vor allem die Schul- und 

Bildungspolitik

� Erhöhung der Akzeptanz der Sozialversicherungsträger im 

Bildungsbereich
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Ziele



� Beratung, Information und Fortbildung durch 

Programmkoordinatoren, Moderatoren und weiteren Experten

� Finanzielle Förderung von Projekten

� Aufbau und Betreuung von Netzwerken und Kooperationen

� Erstellung und Bereitstellung von Fortbildungs- und 

Informationsmaterialen
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Maßnahmen



� nachhaltigen Einfluss auf den Schulentwicklungsprozess haben,
� sich einer oder mehreren IQES-Qualitätsdimension/en zuordnen 

lassen,
� auf die Veränderung von Verhalten und/oder Verhältnissen 

ausgerichtet sind, und
� die Ziele wirkungsorientiert und überprüfbar sind.
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Eine finanzielle Unterstützung erfolgt nur dann, wenn die Maßnahmen …

Umsetzungsstrategie und finanzielle Förderung

„Qualität vor Quantität“ (Förderung von Vorbildeinreichtungen)
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Organisation des Landesprogramms



� Schriftliche Verpflichtung, auf der Grundlage des Ansatzes der integrierten 
Gesundheits- und Qualitätsentwicklung mit dem Leitmotiv der guten gesunden 
Schule zu arbeiten (aktueller Beschluss der Schulkonferenz zur Beteiligung am 
Landesprogramm Bildung + Gesundheit)

� Integration der Gesundheitsförderung und gesundheitlichen Prävention in das 
Schulprogramm und die Schulentwicklung

� Benennung von mindestens einer Ansprechpartnerin oder eines 
Ansprechpartners für Gesundheitsförderung und gesundheitliche Prävention

� Benennung eines Mitglieds der (erweiterten) Schulleitung für 
Gesundheitsmanagement

� Teilnahme von Mitgliedern des Kollegiums an programmrelevanten 
Fortbildungen

� Mitarbeit im lokalen/regionalen Netzwerk des Landesprogramms
� Jährliche Durchführung/Beteiligung einer dokumentierten und evaluierten 

gesundheitsfördernden Schulentwicklungsmaßnahme
� Durchführung eines jährlichen IQES-Schulscreening zur Qualitätssicherung
� Vorlage eines jährlichen Berichtes nach Vorgaben des BuG-Programms
� Beschluss der Schulkonferenz
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Teilnahmevoraussetzungen
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www.bug-nrw.de



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Salutogenese Ressourcen Settingansatz Vernetzung
Empowerment Partizipation Diversity Soziale Gleichheit
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Weiterarbeit

Dokumentieren

Maßnahmen 
überprüfen

Planung der 
Umsetzung

Ziele festlegen-Maß-
nahmen auswählen

Leitbild 
entwickeln

Einstieg

Steuerungsgruppe

Bestandsaufnahme
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